
 

 
 
 
 

Pressemitteilung 
 

Professor Bernd Böttiger erhält Ehrendoktorwürde der Universität 
Thessaloniki 
 
Köln, 05.03.2025 
Univ.-Prof. Dr. med. Bernd Böttiger, Vorstandsvorsitzender des Deutschen Rates für 
Wiederbelebung (German Resuscitation Council; GRC), Bundesarzt des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) und langjähriger Direktor der Klinik für Anästhesiologie und 
Operative Intensivmedizin der Uniklinik Köln, wurde mit der Ehrendoktorwürde der 
Universität Thessaloniki ausgezeichnet. 
 
In Anerkennung seiner international herausragenden wissenschaftlichen Leistungen 
und seines weltweiten gesundheitspolitischen Engagements im Bereich der 
Wiederbelebung wurde Professor Böttiger von der größten Universität Griechenlands, 
der Aristoteles-Universität Thessaloniki mit der Ehrendoktorwürde “Doctor Honoris 
Causa” gewürdigt. Die Verleihung fand am 18. Februar 2025 in einem sehr feierlichen 
Rahmen in Thessaloniki statt, nachdem sowohl die Medizinische Fakultät als auch der 
Senat der Aristoteles-Universität einstimmig der Nominierung von Professor Böttiger 
zugestimmt hatten. Die Verleihung dieser Auszeichnung ist eine ganz besondere 
Ehrung, da nur sehr wenigen Personen dieser Titel verliehen wird. Die Aristoteles-
Universität Thessaloniki ist eine Partneruniversität der Universität zu Köln.  
 
Die Auszeichnung mit dieser besonderen Ehrendoktorwürde unterstreicht die 
herausragende Bedeutung von Professor Böttiger’s langjährigem experimentellem, 
klinischem und gesundheitspolitischem Engagement und seinen intensiven Einsatz für 
die globale Verbesserung der Reanimationsversorgung, die bereits heute einen 
großen Einfluss auf das Überleben sehr vieler betroffener Menschen weltweit hat und 
in Zukunft haben wird. 
 
 
Kontakt/Rückfragen: 
presse@grc-org.de 
 
 
Der Deutsche Rat für Wiederbelebung (German Resuscitation Council; GRC) wurde 
im Dezember 2007 gegründet und zählt mittlerweile über 2.000 Mitglieder, 19 
Mitgliedsorganisationen, 58 Fördermitglieder und zahlreiche Businesspartner. Ziel des 
GRC ist es, die interdisziplinäre Zusammenarbeit zwischen Organisationen und 
Personen, die sich mit den verschiedenen Aspekten der Wiederbelebung befassen, zu 
unterstützen und zu harmonisieren sowie die Laienreanimation und die 
Schülerausbildung in Wiederbelebung zu fördern. 
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